
51. Bundeskongress der GRÜNEN JUGEND - Bewegt euch: Umwelt retten!

P1-424-2: Perspektiven für die GRÜNE JUGEND: Was wir anders machen wollen 

Antragsteller*innen Zoey Prigge, Cyrill Ibn Salem, Rahel Kellich

Von Zeile 424 bis 433 löschen:

Außerdem werden Bundeskongresse teurer, je größer wir werden – unsere Finanzmittel 

wachsen aber kaum. Ob wir zwei Bundeskongresse im Jahr langfristig finanzieren können, 

ohne an Bildungs- und Diskussionsangeboten, die für die Einbindung vieler Mitglieder 

geeigneter sind, zu sparen, ist sehr fraglich. Stattdessen eine bessere Sommerakademie 

und Themenkongresse einzuführen, die Debatten in anderen Formaten erlauben würden, 

könnte uns die dringend nötigen Debattenräume schaffen. An solchen Alternativen zu 

einem der Bundeskongresse und finanziell machbaren Konzepten soll die Arbeitsgruppe 

Perspektiven in Zusammenarbeit mit der Schatzmeisterin arbeiten. Diese sollen in der 

nächsten Beteiligungsschleife diskutiert werden.

Begründung
s. Streichung vorheriger Absatz
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